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Liebe Leserinnen und Leser,
zum Herbstbeginn möchten wir Sie mit dem Infobrief wieder auf den aktuellen Stand über 
die regen Entwicklungen in der LEADER-Region bringen:

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der LEADER-Region „Heideregion Uelzen“ hat der Förde-
rung des Ausbaus einer Landarztpraxis zur Weiterbildungspraxis im Verbund mit dem He-
lios-Klinikum sowie des Projektes „e-Books für den BücherBus!“ mit Mitteln aus ihrem LEA-
DER-Budget zugestimmt. Die Neue-Auetal-Schule in Lüder, deren Bau mit LEADER-Geldern 
unterstützt wurde, konnte im Juli zudem Richtfest feiern. Das Regionalmanagement hatte 
ferner im August zur Veranstaltung „Südheide genießen!“ eingeladen. Hier konnten sich 
interessierte landwirtschaftliche Erzeuger, Verarbeiter und Vermarkter sowie Gastronomen 
über den Aufbau einer regionalen Vermarktungsstruktur in der Südheide informieren.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte diesem Infobrief oder informieren sich aktuell 
unter www.leader-heideregion-uelzen.de. 
Wir wünschen Ihnen eine sonnig-goldene Herbstzeit und viel Spaß beim Lesen!

Ihr Regionalmanagement der Heideregion UELZEN · Telefon 05 81 / 80 73 - 1 28

Die Lokale Aktionsgruppe „Heideregion 

Uelzen“ hat der Förderung des Ausbaus 

einer Suhlendorfer Landarztpraxis zur 

Weiterbildungspraxis im Verbund mit 

dem Helios-Klinikum sowie des Projektes 

„e-Books für den BücherBus!“ aus ihrem 

LEADER-Budget zugestimmt. Nach erfolg-

ter Bewilligung durch das Amt für regio-

nale Landesentwicklung wird der Aufbau 

der Verbundweiterbildung der Praxis Dres. 

Franke / Werwein mit rund 72.000 Euro, 

der BücherBus Uelzen e.V. mit rund 14.200 

Euro Förderung unterstützt. 

Ziel des Ausbaus der Suhlendorfer Land-

arztpraxis ist, durch die Erweiterung der 

jetzigen Praxisräume die Grundlage für 

eine Verbundweiterbildung mit dem Kli-

nikum Uelzen zur Ausbildung angehender 

Allgemeinmediziner in der Heideregion 

Uelzen zu schaffen. Jungen Medizinern 

soll damit eine fundierte und moderne 

Ausbildung geboten werden, die sie für 

den Beruf des Landarztes und die Region 

begeistert und die bestenfalls auch zur 

hiesigen Niederlassung als Arzt führt. 

Mit dem Projekt „e-Books für den Bü-

cherBus“ soll das Medienangebot des 

Bücherbusses um die Möglichkeit der e-

book-Ausleihe erweitert und damit das 

regional wichtige Angebot des Bücher-

busses gestärkt werden. Insbesondere 

die Zielgruppen der Senioren und Kinder 

können durch das geschulte Personal des 

Bücherbusses an das Medium e-book her-

angeführt werden.

LAG fördert Weiterbildungspraxis und e-Books für den BücherBus

•  LAG fördert Weiterbildungspraxis 
und e-Books für den BücherBus 

•  Informationsveranstaltung zur 
Regionalmarke „Südheide genießen“

•  Gewinner des LEADER-
Kurzgeschichten-Wettbewerbs



AKTUELLES
Den Begriff „Südheide genießen“ zur re-
gionalen Marke weiterzuentwickeln und 
zu etablieren – das ist das Ziel einer neu-
en, gleichnamigen Initiative, über die auf 
Einladung des Regionalmanagements 
kürzlich in Uelzen informiert wurde. Ziel 
der Initiative ist, die Menschen aus der 
Südheide über regionale Produkte zu-
sammenzubringen und so nahrungs-
mittelerzeugende und -verarbeitende 
Betriebe zu stärken. Mittelfristig soll eine 

Was ist Ihre Geschichte aus dem Leben 
rund um Uelzen? Diese Frage stellte das 
Regionalmanagement beim LEADER-
Kurzgeschichtenwettbewerb und erhielt 
ganz unterschiedliche Antworten. Aus 
den eingereichten Texten wählte eine 
vierköpfi ge Jury aus LAG-Mitgliedern 
drei Gewinner aus. Den ersten Platz 
belegte Niels-Peter Fischer mit seiner 
Kurzgeschichte „Einen Kaiserschnitt, bit-
te“. Er konnte sich, ebenso wie die zweit-

regionale Vermarktungsplattform bzw. 
ein digitaler Marktplatz mit eigener Lo-
gistik aufgebaut werden. Projektkoordi-
natorin Lunja Ernst rief zum Mitmachen 
auf: „Wir denken an Hofl äden und den 
Lebensmitteleinzelhandel, können uns 
aber auch Betriebe der industriellen Nah-
rungsmittelproduktion aus der Region 
als Zugpferde vorstellen, sofern sie unse-
re Idee unterstützen. Seitens der Gastro-
nomie verzeichnen wir großes Interesse, 
denn gerade im ländlichen Raum ist es 
wichtig, dass sich Restaurants durch ein 
besonderes Angebot von der Masse ab-
heben.“  Die Region Südheide wird weit 
gefasst und reicht neben dem Landkreis 
Gifhorn in die benachbarten Landkreise 
Uelzen, Celle sowie in das Bundesland 
Sachsen-Anhalt hinein. 

Interessierte können sich direkt an 
die Projektkoordinatorin Frau Ernst 
(05832/9808-25 oder l.ernst@otterzent-
rum.de) wenden. 

platzierte Anke Elsner („Das Klageweib“) 
über einen eBook-Reader, gestiftet von 
der Firma expert Uelzen freuen. Dirk Mar-
wede sicherte sich mit seiner Geschichte 
„Kinderspiele“ Platz drei. Er erhielt als 
Preis eine große Pfl anzbox der Firma 
WERKHAUS, die auch Preise für die Viert-
platzierten stiftete.

In Kürze werden die Geschichten der 
erstplatzierten Autoren auf www.leader-
heideregion-uelzen.de als kleiner Kurz-
geschichtenband zum Download zur 
Verfügung stehen.

Informationsveranstaltung „Südheide genießen“

Gewinner des LEADER-Kurzgeschichten-Wettbewerbs
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19.10.2018
LAG-Busexkursion zu bereits 
fertiggestellten LEADER-Projekten 
in der Heideregion

07.11.2018
LAG Sitzung

Antragsfrist für die Einreichung von 
Projektanträgen: jeweils 4 Wochen 
vor der nächsten LAG Sitzung.

Weitere Termine fi nden Sie zeitnah unter 
www.leader-heideregion-uelzen.de

Karen Möller
Koordinierungsstelle 
Frau & Wirtschaft 
Lüneburg-Uelzen, 
feffa e.V.,
Wirtschafts- und 
Sozialpartnerin der LAG

Ein Plus der Heideregion Uelzen sind die 

starken Netzwerke in den Bereichen Ar-

beit, Bildung, Familienfreundlichkeit und 

Ökologie, die wir unbedingt bewahren 

und pfl egen sollten. Die Lokale Aktions-

gruppe der Leader- Region ist ein weite-

res Netzwerk, in dem Akteur/innen aus 

diesen Feldern vertreten sind. Ich kann 

durch meine Beteiligung an der LAG an 

anderen Stellen auf die Nutzung von 

Leader-Mitteln hinweisen und bestenfalls 

zum Entstehen neuer Projektideen beitra-

gen.  Wenn mit Leader-Mitteln innovative 

Angebote geschaffen werden, die zu ei-

ner Balance von Arbeit und Leben beitra-

gen, stärkt das den Wirtschaftsstandort.

Warum ich 
mich für die 
Heideregion UELZEN 
engagiere

Niels-Peter Fischer, Gewinner des 
LEADER-Kurzgeschichten-Wettbewerbes

TERMINE

Wenn auch Sie Projektideen haben, 
wenden Sie sich bitte an das Regional-
management unter Telefon 05 81 - 80 73 
- 128 oder - 164.  
Wir beraten Sie gerne!


